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Angedacht ...
Das war jetzt keine große Prü-
fung, aber immerhin eine Er-
leichterung, als sie bestanden 
war: Vier Jugendliche haben in 
der ersten Ferienwoche wäh-
rend der Sommerfreizeit den 
Surfschein „gemacht”, mit Prü-
fungen in Praxis und �eorie. 

Wie gut ist es, wenn eine Prü-
fung bestanden ist und die 
Sorge um das Durchkommen 
abfällt.
Aber auch sonst ist es gut, wenn 
wir etwas gescha� haben, hin-
ter uns haben, erledigt haben. 
Alte Befürchtungen hinter sich 

zu lassen kann uns be�ügeln, 
mit neuem Mut und Elan in die 
Zukun� zu schauen.
Das ist ja auch nach den Som-
merferien in der Schule gut: 
Ein frisch beginnendes Schul-
jahr ohne die vielleicht nicht 
ganz so guten Noten der Ver-
gangenheit ermöglicht es, neu 
durchzustarten – befreit von 
Altlasten sozusagen.
Aber wenn Nöte und Ängste 
uns noch in Beschlag nehmen, 
ist es gut, sie mit anderen zu 
teilen:
Zu teilen mit den Menschen, 
die uns nahe stehen und die 
unser Leben begleiten, aber 
auch mit Gott. 
Im Gespräch mit Menschen 
oder mit Gott können wir un-
sere Sorgen teilen und so schon 
allein dadurch ein wenig Ent-
lastung spüren.
Sorgen und Nöte verschwinden 
dadurch nicht auf magische 
Weise, aber sie werden etwas 
kleiner, sozusagen geteilt und 
dadurch eher tragbar. Auch 
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kommen wir im Aussprechen 
und im Gebet vielleicht auf 
neue Gedanken, wie wir mit 
dem, was auf uns lastet, umge-
hen können.
So, wie ein Kind seine Hand 
vertrauensvoll in die Hand der 
Mutter legt, es Geborgenheit 
und ganz instinktiv neue Kra� 
schöp�, so können wir unsere 
Hände und unsere Anliegen 
vertrauensvoll mit Menschen 
und mit Gott teilen.

Wie es der Wochenspruch für 
die Woche vom 12. September 
aus dem 1. Petrusbrief be-
schreibt: Alle eure Sorge wer� 
auf ihn, denn er sorgt für euch.
Mögen wir, jede und jeder, dar-
auf vertrauen und dies genauso 
erleben bei allem, was in den 
kommenden Wochen und Mo-
naten – auch im neuen Schul-
jahr – vor uns liegt.
Ihr 
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Veranstaltungen und Aktuelles
Unser neuer Kirchenvorstand
Zur Kirchenvorstandswahl am 13. Juni haben gut 400 Gemeinde-
glieder von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht. Alle Kandidaten 
und Kandidatinnen haben das Quorum von mindestens 50 % der 
abgegebenen Stimmen erreicht und somit sind auch alle gewählt:

Timo Felkel    Karin Fick

Anna Lena      Julia Freitag         Ramona Kra�     Leon Kra�  Regina Knau�-    Michael Knoll  
Fleeth         Francksen 

Peter Matzdor�    Antonia Merle     Wolfgang Pappe    Christiane Rau    Heike       Dr. Christiane  
         Schretzlmaier     zu Solms-Lich 
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Florian      BärbelValentin 
Stowasser 

Besonders freut 
uns, dass mit 
Fabio Holland 
ein Jugend-
mitglied in das 
neue Gremium 
gewählt wurde.

Die Wahlbeteiligung in unserer  
Gemeinde entspricht im Übri-
gen fast der von vor sechs Jah-
ren, nämlich etwas über 12%. 

Seit dem 1. September ist der 
neue Kirchenvorstand im Amt, 
und im Gottesdienst am 5. Sep-
tember wurden die Mitglieder 
des alten KV verabschiedet und 
die neuen Mitglieder feierlich 
in ihr Amt eingeführt.
Die erste Sitzung des neuen 
KVs wird am 16. September 
statt�nden.

Lebendiger Adventskalender – 
pandemiebedingt ist der Ablauf noch o�en. 
Auch in diesem Jahr war sich das Vorbereitungsteam im ökumenischem Arbeits-
kreis einig, dass die bei vielen Lichern beliebten kurzen Abendbegegnungen im 
Advent nicht ausfallen sollen.

So soll es dieses Jahr wieder an den Adventssonntagen jeweils um 18 Uhr eine 
kurze offene Adventsandacht an einer der beteiligten Kirchengemeinden geben, 
selbstverständlich unter Einhaltung aller Hygienebestimmungen.

Vom 1. bis 22. Dezember sind die Treffen wieder 
als „Adventspaziergänge“ angedacht. Den tat-
sächlichen Ablauf entnehmen Sie aber bitte dem 
Licher Wochenblatt. 

Wer Lust hat mitzumachen, meldet sich bitte un-
ter Angabe am besten mehrerer Wunschtermine 
sowie Namen, Adresse, Tel-Nr. oder E-Mail bei:  

Pfarrerin Barbara Lang, Tel. 3666 oder E-Mail: pfrin.lang@marienstiftskirche.de

      Ausblick 2022 
   Unsere 

  Kon�rmationsjubiläen
  wollen wir im Gottesdienst am Palmsonntag,  
  dem 10. April 2022 feiern.    
 
   Schon jetzt 

 Herzliche Einladung
   an alle Goldenen, Diamantenen und  
   Eisernen Konfirmanden sowie ihre Alterskameraden.

   Unsere Pfarrer*innen freuen sich schon auf Ihre Anmeldung.
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Kirchenmusik
   

   

www.barockfestlich.de

Ev. Mariensti�skirche Lich

IHR  FESTIVAL  FÜR

 BAROCKMUSIK

25.09. 2021

Festival  
für Barockmusik  
am 25. September

nähere Infos folgen.

   

   

www.barockfestlich.de

Ev. Mariensti�skirche Lich

IHR  FESTIVAL  FÜR

 BAROCKMUSIK

25.09. 2021

Streichquartette mit dem  
Römerberg-Quartett  
am 14. November –
auch hier werden nähere Infos  
rechtzeitig bekanntgegeben.

Aufgrund der immer noch andauernden 
Pandemie-Situation sind genauere  
Planungen zurzeit nicht möglich. Beachten 
Sie darum bitte die Informationen in der 
heimischen Presse und im Internet auf un-
serer Homepage.
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Kantor Christof Becker seit 20 Jahren in Lich
Im letzten Gemeindebrief war 
eine kleine 14-zeilige Notiz zu 
�nden, dass unser Kantor Chri-
stof Becker seinen Beruf und 
seine Talente seit 20 Jahren in 
Lich ausübt und das sehr er-
folgreich!
Diese Nachricht ließ einige 
Gemeindeglieder und auch den 
Kirchenmusikalischen Aus-
schuss nicht ruhen, eine deut-
lichere Würdigung der Arbeit 
Christof Beckers zu organisie-
ren. 
Am Sonntag, dem 27. Juni, war 
es soweit: Nach dem Gottes-
dienst gab es im Außenbereich  
des Gemeindehauses einen 
Empfang, Getränke und Ge-
bäck wurden gereicht. Unser 
KV-Vorsitzender Michael Knoll 
gab eine launige Würdigung 
der vielseitigen Leistungen un-

seres Kantors zum Besten. 
Christiane Hofmann übergab 
zwei Ordner, diese enthielten 
in chronologischer Reihen-
foge Zeitungsdokumente von 
Kritiken über die vielen mu-
sikalischen Veranstaltungen, 
die unter der Verantwortung 
unseres Kantors stattgefunden 
hatten. Dies war ein besonderes 
Geschenk von Frau Hofmann, 
waren ihr die Dokumente doch 
zuvor ungeordnet in einem 
Waschkorb übergeben worden. 
Unterbrochen wurden die Pro-
grammpunkte durch musikali-
sche Einlagen, dargebracht von 
einem mit Becker schon häu-
�ger musizierenden Duo: Su-
sanne Oehler an der Flöte und 
Elisa Friedrich an der Violine.
Anschließend wurde die Fei-
erstunde im Gemeindesaal 
fortgesetzt, wo auch Beckers 
Töchter Clara und Marie ihr 
musikalisches Talent, vierhän-
dig am Flügel, unter Beweis 
stellen konnten.
Ein Hinweis noch zu den Zei-
tungsdokumenten: Hieraus 
entwickelte sich eine 92-seitige 
DIN-A-4-Broschüre, die auch 

erworben werden kann. Sie ent-
hält neben den Zeitungsartikeln 
ein Vorwort des langjährigen 
Redakteus �omas Schmitz-
Albohn, der eine Vielzahl der 
Kritiken geschrieben hat, und 

ein Interview mit Christof Be-
cker und Fritz Kremser als Fra-
gesteller.
Interessierte an den Dokumen-
ten können die Broschüre über 
den Link 
https://www.yumpu.com/de/
document/view/65772240/
kirchenmusik-in-der-marien-
sti�sgemeinde-lich-2001-2021 
im Internet aufrufen oder auch 
als gedrucktes Werk gegen ei-
nen Unkostenbeitrag in Höhe 
von 15 € erwerben (bitte im 
Gemeindebüro melden). 
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Nieder-Bessingen
Gottesdienste
So. 19.09.2021

09:30
16. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst an der Linde, Pfr. Neumeier Dorflinde Nieder-Bessingen

So. 03.10.2021
14:00

Erntedank ‒ Tag der deutschen Einheit
Erntedank-Gottesdienst, Pfarrerin Grohmann
An der Dorflinde mit anschließendem Kaffee und 
Kuchen (entfällt bei schlechtem Wetter)

Dorflinde Nieder-Bessingen
(bei schlechtem Wetter in der Kirche)

So. 17.10.2021
09:30

20. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst, Pfarrer Neumeier Kirche Nieder-Bessingen

So. 21.11.2021
10:30

Ewigkeitssonntag ‒ letzter Sonntag im Kirchenjahr
Gottesdienst, Pfarrerin Lang Kirche Nieder-Bessingen

Sa. 27.11.2021
16:00

Samstag vor dem 1. Advent
1. Advent-Gottesdienst zum  
Aufstellen des Adventsbaumes, Pfarrer Neumeier

Kirche Nieder-Bessingen

Gottesdienste
Die Gottesdienste können bei uns 
seit einigen Wochen wieder (fast) 
normal statt�nden. 
Im Sommer fanden nun einige Got-
tesdienste am Lindenbaum statt, 
zum Herbst und Winter hin wird 
sich das wieder mehr in die Kirche 
verlagern.
So sind wir in unserer schönen  
Kirche, sitzen zwar etwas weiter 
auseinander als früher, aber wir 
können seit ein paar Wochen sogar 
wieder singen im Gottesdienst. 

Eindrücke vom  
Familientag
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Kirchenvorstandswahl 
Im Juni wurde auch bei uns ein neu-
er Kirchenvorstand gewählt. Erfreu-
lich ist, dass die Wahlbeteiligung 
etwas höher lag als vor sechs Jahren. 
Besonders schön aber vor allem: 
Alle sechs Kandidatinnen und Kan-
didaten haben die 50-%-Hürde lo-
cker überwunden und sind somit in 
den Kirchenvorstand gewählt.

Wir danken dem Wahlausschuss und freuen uns 
auf die nächsten Jahre mit dem neuen Kirchen-
vorstand aus Catja Kullbach, Harald Lotz, Hel-
mut Quadrizius, Huberta Reil, Andrea Senkbeil 
und Pia Wagner. Pfarrer Lutz Neumeier vervoll-
ständigt aqua Amt die Runde.
Der Kirchenvorstand wurde am 5. September 
im Gottesdienst in sein Amt eingeführt, die 
ausscheidenden Kirchenvorsteherinnen wurden 
gleichzeitig verabschiedet.

Kon�rmation
Am 1. August konnte sie dann statt�nden: Die Kon�rmation 
unserer beiden Kon�rmandinnen Jasmina Deubel und Kim Ker-
scher, die von Pfarrer Lutz Neumeier eingesegnet wurden. Nach 
der Unsicherheit der vergangenen Monate war es richtig schön, 
diesen feierlichen Gottesdienst zusammen zu feiern. Das Kon�-
jahr war ein etwas anderes als gewohnt, die beiden nun Kon�r-
mierten haben sich aber allen Schwierigkeiten zum Trotz beson-
ders hervorgetan mit ihrer sehr zuverlässigen und freundlichen 
Art. Wir wünschen beiden alles erdenklich Gute für ihr weiteres 
Leben.
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Kinder, Jugend und Familie
 
 

Herzliche Einladung an alle Kinder 
ab 5 Jahren zum Ki-Ki-Tag!!! 
Liebe Kinder, liebe Eltern,
zum Kinder-Kirchen-Tag tre�en wir uns einmal im Monat 
(meistens) samstags von 10 – 13 Uhr, im ev. Gemeindehaus 
am Wall, in Lich, zum Spielen und Essen, zum Basteln und 
Singen, zum Lachen und Selbermachen.

       2.Oktober
Das hast du gut 
      gemacht 
         Wir bereiten etwas für den  
         Erntedankgottesdienst vor. 

27. November 
Mit allen Sinnen im          Adventmit Rollenvergabe zum Krippenspiel



11

Das Ev. Dekanat Hungen lädt ein zum23. 
DekanatsKinderKirchentag
 Spiele, Basteln und viel Spaß für alle Kinder ab 6 Jahren

Meine Zeit

     steht in Deinen Händen

 Am Sonntag, 19. September 2021 in Langsdorf
 Beginn: 10:30 Uhr in der Kirche
 Ende: ca. 15:30 Uhr 

 Anmeldung bis 11. September 2021
 bei allen Pfarrämtern im Dekanat Hungen

 Mit-Mach-Beitrag: 4,00 € 
 für 1 Getränk, 1 Würstchen mit Brötchen, 1 Stück Kuchen und 2 Kugeln Eis.

 Am Sonntag, 19. September 2021 in Langsdorf
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Kinderkirche im Wald
Besondere Zeiten verlangen 
besondere Aktionen. Deshalb 
fand die Kinderkirche der Li-
cher Mariensti�sgemeinde am 
Freitag, dem 30. April, im Wald 
statt. Unter Einhaltung der 
Abstands- und Hygieneregeln 
konnten acht Kinder einen 
wunderschönen Kindergottes-
dienst feiern. 

Gemeindepädagogin Claudia 
Dör�er hatte einen geeigne-
ten Platz für den Gottesdienst 
vorbereitet und dort die Ge-
schichte vom verlorenen Schaf 
erzählt. Danach machten sich 
die Kinder auf die Suche nach 
farbigen Zetteln, mit denen sie 
kleine Aufgaben rund um das 
�ema der Geschichte lösen 

konnten. Alle Kinder hatten 
viel Spaß und freuten sich 
schon auf den nächsten Kin-
derkirchen-Termin. 

KiKi-Sommerfest
Am Samstag dem 3. Juli, tra-
fen sich die Kinder der Licher 
Kinderkirche zum letzten Mal 
vor den Ferien im Garten der 
Mariensti�sgemeinde. Auf 
dem Programm stand ein 
Sommerfest mit Geschichte, 
endlich mal wieder gemeinsa-
mes Singen mit Abstand und 
lustige Spiele. Für die geplante 
Bienenweide (s. Seite 15) an 
der Mariensti�skirche bastelte 
jedes Kind noch eine Blume 
oder Biene. Zurzeit warten 
die gebastelten Blumen und 
Bienen noch im Garten der 
Mariensti�skirche, aber ab 
September können sie auf der 
Bienenweide bestaunt werden.

Kon�tage in Lich
Das evangelische Dekanat 
Hungen hatte am 12. Juli alle 
Kon�rmand*innen zu einem 
Kon�tag ins Kloster Arnsburg.
eingeladen. 
Ein Team aus ehrenamt- 
lichen Mitarbeiter*innen  
der evangelischen Deka- 
natsjugend hatte zusam- 
men mit Dekanatsju- 
gendreferentin Claudia  
Dör�er und Gemeinde- 
pädagogin Ulli Müller- 
Othman ein abwechs- 
lungsreiches Programm 
mit Workshops, einem  
Stationenweg und ver- 
schiedenen Spielen zu-
sammengestellt. Dort konnten 
sich die Jugendlichen informie-
ren, ihre Talente erkennen und 
nutzen, Bekanntscha�en mit 
Gleichaltrigen knüpfen und vor 
allem viel Spaß haben. 

Die �emenbereiche „Was 
macht mein Leben aus“– 
„Wohin mit meinem Bal-
last?“– „Welchen Weg schlage 
ich ein?“– „Was macht mich 

Es war viel los – trotz Pandemie
In diesem Sommer gab es in Lich ein reiches Programmangebot für Kinder und Jugendliche
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aus?“ und „Worauf vertraue 
ich?“ wurden dabei aufgegri�en 
und gemeinsam bearbeitet und 
diskutiert.
Auch die sportlichen und krea-
tiven Bereiche kamen nicht zu 
kurz, so konnten die Jugend-
lichen z.B. beim Hockeyspiel, 
beim Bogenschießen und beim 
Musizieren ihre Fähigkeiten 

unter Beweis 
stellen und 
ihre Neigun-
gen testen.
Abgerundet 
wurde der 
Tag mit ei-
nem Jugend-
gottesdienst 
in der Ruine 
der Basilika, 
bevor alle 
verzaubert 

durch den Magier Steasy nach 
Hause gingen. Jede Menge Spaß 
war für ca. 100 Kon�s garan-
tiert.
Eine Folge-Veranstaltung, die 
am Mittwoch für die schon 
Kon�rmierten auch im Kloster 
Arnsburg geplant war, musste 
wegen des schlechten Wetters 
nach Lich in die Mariensti�s-
kirche und das Gemeindehaus 

ausweichen. Trotz der Verschie-
bung und des Regens war auch 
hier die Stimmung der ca. 60 
Jugendlichen super.

Familiengottesdienst mit 
Ferienko�er-Packen
Am Sonntag, dem 19. Juli, fei-
erte die Mariensti�sgemeinde 
in Lich einen Openair-Famili-
engottesdienst mit dem �ema 
„Ich packe meinen Ko�er“. 
Der Gottesdienst fand auf 
der Wiese neben der Kirche 
statt und wurde von Pfarrerin 
Barbara Lang, unterstützt von 
Gemeindepädagogin Claudia 
Dör�er und dem Familienaus-
schuss, geleitet. In einem An-
spiel wurde ein Ko�er mit allen 
möglichen Dingen gepackt, die 
man im Urlaub brauchen könn-
te: Badesachen, Handtücher, 
Sportschuhe und gute Bücher. 
Doch ist nicht die Zeit, die man 
miteinander verbringt, viel 
wichtiger? Diese Frage sollten 

sich die Besucher des Gottes-
dienstes stellen: Was braucht 
man wirklich, wie kann man 
sich ausruhen und entspannen, 
worauf kommt es an? Zum 
Abschluss des Gottesdienstes 
bekamen alle Kinder einen klei-
nen gepackten Rucksack, um 
für die Ferien gerüstet zu sein.
Damit radelten die meisten 
Gottesdienstbesucher anschlie-
ßend nach Nieder-Besingen 
und verbrachten den Nachmit-
tag gemeinsam bei Würstchen, 
Ka�ee und Kuchen. Für die 
Kinder gab es auch ein Ange-
bot zum Basteln, das alle gerne 
wahrnahmen.
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Teenfreizeit des  
Dekanats Hungen
Eine tolle Woche voller Aben-
teuer und Teamgeist erlebten 16 
Jugendliche im Alter von 9 bis 
13 Jahren bei der Teenfreizeit 
am Möhnesee im Sauerland.
Am 25. Juli startete die Gruppe 
um Dekanatsjugendreferen-
tin Claudia Dör�er und Ralf 
Happel mit Kleinbussen. Ziel 
war ein Pfad�nderheim an 
der Südküste des Sees. Sofort, 
nachdem die Ko�er ausgepackt 
waren, wurde der Wald um das 
Haus erkundet und die Gruppe 
lernte sich bei gemeinsamen 
Spielen kennen. Der zweite 
Tag stand ganz im Sinne des 
Teams, so mussten viele Aufga-

ben gelöst werden, bei denen 
es auf den Teamgeist ankam. 
Auch das Baden im See kam 
natürlich nicht zu kurz. Bei ei-
nem Besuch an der Staumauer 
erfuhr die Gruppe viel über 
den Bau, die Nutzung der Tal-
sperre, den Hochwasserschutz, 
die Stromerzeugung und über 
die Zerstörung der Mauer im 
2. Weltkrieg, bei der mehr als 
1600 Menschen starben. Ab-
gerundet wurde der Tag mit 
einem Spaziergang zum 42 m 
hohen Möhnesee-Turm, von 
dem sich ein beeindruckender 
Ausblick über den See und den 
Arnsberger Wald bot. Am Mitt-
woch gab es einen Besuch im 
Freizeitpark Fort Fun und die 

Gruppe konnte 
alle Attraktio-
nen ausgiebig 
nutzen. Am 
Donners-
tag besuchte 
die Gruppe 
Arnsberg und 
machte dort 
mit Stadtfüh-
rerin Beatrix 
Marienfeld 
eine spannen-
de Schatzsuche 

quer durch die Altstadt von 
Arnsberg, um schließlich den 
Schatz von Jungfer Gertrud in 
einem alten Turm zu �nden. 
Auf dem Rückweg wurde der 
Klangwald besucht, bei dem an 
10 Stationen Klangkunstobjekte 
mit allen Sinnen erfahrbar wa-
ren, danach ging es bei tollem 
Wetter zur Abkühlung wieder 
in den Möhnesee. Wieder 
zurück im Haus wurden die 
letzten Vorbereitungen für den 
Bunten Abend getro�en und 
schon fast ans Ko�erpacken 
gedacht, um am Freitag nach 
einem Besuch im Erzbergwerk 
Ramsbeck  – zwar müde, aber 
mit vielen neuen Eindrücken – 
die Heimreise anzutreten.

Ferienspiele Lich
In der ersten Ferienwoche gab 
es tolle Ferienspiel-Angebote 
der Licher Mariensti�sgemein-
de, die sich Gemeindepädago-
gin Claudia Dör�er mit ihrem 
Team ausgedacht hatte.
Am Mittwoch konnten sich die 
Kinder als Agenten versuchen 
und ihre Sinne schärfen. Um 
ein guter Agent zu werden, 
mussten sie Schnelligkeit, Auf-
merksamkeit, Geschicklichkeit, 
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Merkfähigkeit und Zielsicher-
heit trainieren. In der Marien-
sti�skirche konnten die Kinder 
durch einen „Lichtschranken-
Parcours” klettern, im Garten 
mit der Lupe nach Hinweisen 
suchen, einen Geheimcode 
knacken und vieles mehr.
Am Freitag machte sich dann 
eine Gruppe von 12 Kindern 
mit dem Fahrrad auf den lan-
gen Weg an den Trais-Horlo�er 
See. Auf der Strecke zwischen 
Sonnenblumenfeldern, Schaf-
herden und durch den Wald 
gab es eine Schnitzeljagd, bei 
der die Kinder bunte Bänder 
einsammeln konnten. Alle freu-
ten sich auf das Planschen im 
kühlen Nass des Sees und eine 
kleine Stärkung, bevor es dann 
wieder auf den Rückweg ging. 
Gescha�, aber mit guter Lau-
ne, kamen am Nachmittag alle 
wieder wohlbehalten in Lich 
an. Der Dank der Organisato-
ren geht an die Teamerinnen, 
die auf dem Weg immer mal 
wieder etwas motivieren muss-
ten.

Insektenfreundliche Aktion
Die schon im Frühjahr auf Anregung und mit Förderung  
durch die Landeskirche geplante Aktion „Bee-friendly” (eine 
Gras�äche in eine Blühwiese wandeln) wird jetzt auch bei  
uns in Lich umgesetzt.

Im Spätsommer sind die  
klimatischen Bedingungen er-
fahrungsgemäß die besten und 
so können die Arbeiten hinter 
unserer Kirche nun beginnen.

Der Boden muss vorbereitet 
werden, Informationsschilder 
werden aufgestellt, ebenso ein 
Ruheplatz eingerichtet.
Wir freuen uns, dass wir als 
Gemeinde damit einen Beitrag 
gegen den dramatischen Rück-
gang der Insektenfauna leisten 
können.

Durchgeführt wird die Aktion vom Verein Gießener Land, 
unterstützt vom Bundeministerium für Ernährung und Land-
wirtscha� sowie dem Land Hessen.
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Endlich konnte es losgehen: 
Zusammen in Urlaub fahren, 
auf Sommer- und Sur�reizeit 
nach Rügen – oder besser: 
Ummaii vor Rügen (Insel Um-
manz).
In kleiner Gruppe fuhren sechs 
Licher (diesmal nur) Jungs mit 
Pfarrer Lutz Neumeier in der 
ersten Ferienwoche zur traditi-
onellen Freizeit.
Am ersten Abend emp�ng uns 
das Sur�ostel gleich mit Live-
musik auf dem Gelände, etwas 
später ging es, wie an den Fol-
geabenden auch, auf den Deich 
zur Abendandacht mit Blick in 

die untergehende 
Sonne.
Ab Montag stan-
den dann die 
Sur�urse auf 
dem Programm. 
Wind, Wetter und 
Sonne waren gut, 
sodass Anfänger 
und Aufsteiger in 
ihren Kursen ent-
spannt im Flach-
wasserrevier viel 
lernen konnten. 
Ein Tag auf dem 
Wasser ermüdet 
allerdings durch-

Trotz Pandemie:

Wieder eine gelungene Surf-Freizeit
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aus – gut, dass es auf dem Ge-
lände des Hotels genug Hänge-
matten und „Beichtstühle“ gibt. 
Aber es war auch noch genug 
Elan da, um das Beachvolley-
ballfeld oder die Basketballkör-
be ausgiebig zu nutzen.
Am Mittwoch wurde dann von 
einigen nach dem Kurs auf 
dem Wasser die theoretische 
Prüfung für den Surfschein 
geschrieben, zuvor waren die 
Abende (unter anderem) zum 
Lernen genutzt worden.
Relativ neu ist das Wingsurfen, 
das am Donnerstag ausprobiert 
wurde, aber alle waren sich  
einig: Windsurfen ist besser.

Am Freitag wurde Stralsund 
besucht, nicht ohne dort das 
traditionelle Verfolgungsspiel 
„Agent X“ in der Innenstadt 
zu spielen (ähnlich wie das 
Tischspiel „Scotland Yard“, nur 

im Freien mit Smartphone, mit 
Herumlaufen und Verfolgen in 
den Straßen und Gassen).
Nach all den Anstrengungen 
stand am Samstag eine Rü-
genrundfahrt einschließlich 
Strandaufenthalt mit Baden in 
der Ostsee auf dem Programm.

Es war wieder eine besonders 
schöne Fahrt. Dazu trug viel 
bei: die sportlichen Aktivitäten, 
das gute Essen des Sur�ostels 
(von sehr leckerem veganen 
Gulasch über Burger bis zu 
Pizza), die Abendandachten 
auf dem Deich mit Blick aufs 
Wasser mit der untergehenden 
Sonne und vor allem die her-
ausragend gute Gemeinscha� 
untereinander.

Und alle waren sich einig: 
Nächstes Jahr geht‘s wieder 
nach Ummaii.
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Spätsommerliche Radtour entlang der Lahn
Am Montag, 23. August, mach-
te sich die bunt gemischte 
Gruppe der Ev. Mariensti�s-
gemeinde Lich mit 12 Kindern 
und 6 Erwachsenen auf, um 
den Lahnradweg zu erkunden. 
Los ging es in Gießen an der 
Lahn entlang bis Wetzlar, um 
den Dom anzusehen und etwas 
kurzweiliges über Goethes Auf-
enthalt in der Stadt zu erfahren. 

Nach einem kurzen, aber 
krä�igen Regenschauer, den 
die Gruppe glücklicherweise 
geschützt unter einem Dach 
direkt an der Lahn trocken 
überstand, ging es bei durch-
wachsenem Wetter weiter nach 
Weilburg. Imposant zu sehen, 
wie die historische Altstadt fast 
komplett durch die Lahnschlei-
fe umgeben ist und damit gegen 

Angreifer gesichert war. Leider 
war das Rollschi� außer Be-
trieb, so fuhren wir weiter ein 
Stück am Weilradweg entlang, 
um nach Edelsberg in unser 
erstes Quartier zu kommen. 
Entspannt ging es am nächs-
ten Morgen mit neuen Krä�en 
bis nach Limburg. Unterwegs 
konnten wir uns noch bei Vill-
mar den Unica-Marmorbruch 
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ansehen und erkunden, wie 
dort der berühmte Lahnmar-
mor abgebaut wurde. 
Auch Limburg hatte einiges 
zu bieten und neben einem 
Besuch im St.-Georgs-Dom 
erkundeten wir, was es mit 
dem Wasser speienden Rit-
ter Hattstein an der Plötze, 
dem Katzenturm, Schloss 
und Fischmarkt auf sich hat. 
Die letzte Etappe, war dann 
noch mal recht anspruchsvoll, 
denn Ziel dieses Tages war die 

Lahnmündung und bis nach 
Koblenz. Auf dem Weg lag Bal-
duinstein, die Perle der Lahn 
mit der Burgruine Schaumburg, 
ein märchenha� anmutendes 
drei�ügeliges Schloss auf dem 
Berggipfel. Müde kamen dann 
alle bei strahlendem Sonnen-
schein in der Jugendherberge, 
hoch oben in der berühmten 
Koblenzer Festung Ehrenbreit-
stein, an. Mit einem Schrägauf-
zug gelangt man auf einen bis 
zu 118 m hohen Felsen gegen-
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über der Moselmündung. Der 
Blick und wunderbare Sonnen-
untergang entschädigte für alle 
Anstrengung. Der letzte Tag 
war dann reserviert, um sich 
die schöne Stadt mit dem Deut-
schen Eck anzusehen, bevor es 
mit tollen Eindrücken für Leib, 
Seele und Geist mit dem Zug 
wieder zurück nach Lich ging.



21Freud  

Getau� 
wurden:

Getraut 
 wurden:

und         Leid...
21

Nicht in der

Online-Version 

verfügbar



Ökumene
22

Daher fand bereits am 1. Au-
gust der traditionelle ökume-
nische Sommergottesdienst im 
Bürgerpark statt, der ursprüng-
lich für den 28. August geplant 
war. Eine Bühne gab's schon, 
die Bestuhlung war auch schon 
vorhanden, das Wetter war viel 

besser als vorhergesagt, und so 
waren alle Vorausetzungen für 
einen schönen Gottesdienst mit 
zahlreichen Besuchern gege-
ben.
Als Bibeltext wurde Joh 4, 5-26, 
„Die Frau aus Samarien” so-
wohl gelesen als auch anschlie-
ßend von Bettina Wurm und 
Pfarrer Lutz Neumeier in einem 
Anspiel dargestellt. Es geht 
in dieser Geschichte um eine 
fremde Frau in schwierigen 
Lebensverhältnissen, der sich 
Christus trotz ihres schlechten 
Leumunds in einem Gespräch 

Ökumenischer Gottesdienst
Im Rahmen des Programms 
„KulturOasen” der Licher Kul-
turwerkstatt beteiligten sich auch 
die kath. Gemeinde St.-Paulus, 
die Christusgemeinde e.V. und 
die Mariensti�sgemeinde mit 
einem gemeinsamen Ökumene-
Gottesdienst.

am Brunnen schließlich als der 
Messias o�enbart.
Die Ansprachen standen unter 
dem �ema „Oasen  des Le-
bens”. Pfarrer Martin Sahm be-
richtete von seiner Wanderung 
in der Wüste nahe des Gaza-
streifens, wo nach vier Stunden 
Wanderns in großer Hitze eine 
Wasserstelle erreicht wurde, 
in der spontan und mit großer 
Freude gebadet wurde.
Sandra Haberland bezog sich  
auf die Bibel-Lesung „Leben-
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9. September Clemens Brentano: Geschichte vom braven
Kasperl und dem schönen Annerl.  
Stuttgart: Reclam 2003 [1817] (RUB 411)

7. Oktober Anton Tschechow: Onkel Wanja.
Stuttgart: Reclam 1988 [1899] (RUB 14006)

4. November Wolfgang Büscher: Deutschland, eine Reise.
Rowohlt Taschenbuch Verlag 2021 [2005] 
(rororo 24050)

2. Dezember Selma Lagerlöf: Weihnachtsgeschichten.
Köln: Anakonda 2020

  Wie immer donnerstags um 19:30 Uhr  
  im kath. Gemeindezentrum St. Paulus in der Ringstraße.

Ökumenischer 
Literaturkreis 
Termine und Lesesto�  
für September bis Dezember 2021 

diges Wasser”. Die Gemein-
dereferentin Andrea Schwarte 
schilderte, dass sie  Oasen des 
Lebens während der Arbeit im 
eigenen Garten wahrnimmt: 
Wachsen und Gedeihen als 
Erfüllung der umfangreichen 
Aktivitäten.
Dr. Bettina Wurm sieht Oasen, 
wenn man, in den so vielfälti-
gen und unterschiedlichen Si-
tuationen des Alltags, bei Gott 
zur Ruhe kommen kann.
Pfr. Neumeier erkennt Oasen 
in der schönen Umgebung von 
Lich, aber z.B. auch während 
einer Freizeit, bei einem Blick 
über die abendliche Bodden-
landscha� auf Rügen.
Für Ste� Endres schließlich ist 
das Genießen des Augenblicks 
die Voraussetzung für das Los-
lassen im Alltagsstress.
Kurze instrumentale und ge-
sangliche Musikeinlagen beleb-
ten zusätzlich den Gottesdienst, 
vorgetragen von Silas Lehr-
mund und Frank Kle�mann, 
die auch den Gesang der Ge-
meinde unterstützten.
Die Kollekte wurde aus aktu-
ellem Anlass an die Opfer der 
Flutkatastrophe in der Eifel und 
in Westfalen überwiesen.
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Verschiedenes
Der Licher  
Adventskalender 
Rückblick und Ausblick 
Am 4. August jährte sich der Tag der Ex-
plosion im Hafen von Beirut. Der Licher 
Adventskalender vom vergangenen Jahr 
brachte einen Erlös von 4.175 € für die Na-
tional Evangelical Church of Beirut. Unser 
Dank gilt allen, die die Spende durch einen 
Kalenderkauf möglich gemacht haben! 

Der Adventska-
lender 2021 ist 
in Arbeit. Unsere 
Luther�gur in der 
Mariensti�skirche 
blickt – 500 Jahre 
nach Luthers Gang 
nach Worms – in 
die Zukun�. 
Ab November kön-
nen Sie sich auf den 

druckfrischen Kalender freuen. Er kostet 
wieder 7,– € und ist erhältlich an den übli-
chen Vorverkaufsstellen.

Mitarbeitende für den  
Besuchsdienst gesucht! 
Haben Sie gerne Kontakt mit Menschen? 
Sind Sie ein kommunikativer Mensch, der 
auch einmal zuhören kann? Dann sind Sie 
bei uns richtig! 
Wir besuchen Mitglieder unserer Kirchen-
gemeinde, meist zu den nicht runden Ge-
burtstagen ab 70, und überbringen einen 
Gruß. Neben den guten Wünschen zum  
Geburtstag sind die persönliche Begegnung, 
das Gespräch wertvoll. Sie kommen mit  
vielen Menschen unserer Gemeinde in Kon-
takt.
Zum Besuchsdienst kann man mit gutem 
Recht sagen: 
„Er knüp� am Netz der Gemeinde.“ 
Die Mitarbeit im Besuchsdienst bietet die 
Möglichkeit, sich in der Kirche zu engagieren 
und darüber Menschen kennenzulernen – 
eine spannende und sinnvolle Aufgabe.
Falls Sie Zeit zur Verfügung haben, gern auf 
Menschen zugehen und unser kleines Be-
suchsdienst-Team unterstützen möchten, so 
sind Sie herzlich gern bei uns willkommen!
Bei Interesse an der Mitarbeit im Besuchs-
dienst melden Sie sich bitte bei 
Pfarrerin Sylvia Grohmann, Tel. 06404-
6593870, E-Mail: sylvia.grohmann@ekhn.de
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Termine
Monatsspruch Sept. Ihr sät viel und bringt wenig ein;

ihr esst und werdet doch nicht satt;
ihr trinkt und bleibt doch durstig;
ihr kleidet euch, und keinem wird warm;
und wer Geld verdient,  
der legt's in einen löchrigen Beutel. Haggai 1, 6  

So. 05.09.2021
09:30 

14. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst mit Verabschiedung und Einführung 
des Kirchenvorstands 
Pfarrer Neumeier

Kirche Nieder-Bessingen

18:00 Gottesdienst mit Abendmahl
mit Verabschiedung und Einführung des Kirchen-
vorstands 
Pfarrerin Lang, Pfarrerin Grohmann, Pfarrer Neumeier

Marienstiftskirche

So. 12.09.2021
09:30 

15. Sonntag nach Trinitatis
Konfirmationsgottesdienst Gruppe 1
Pfarrerin Lang, Pfarrer Neumeier

Marienstiftskirche

11:30 Konfirmationsgottesdienst Gruppe 2 
Pfarrerin Lang, Pfarrer Neumeier

Marienstiftskirche

So. 19.09.2021
10:00

16. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst an der Linde
Pfarrer Neumeier

Dorflinde Nieder- Bessingen 

10:30 Gottesdienst mit Taufen 
Pfarrerin Lang

Marienstiftskirche

So. 26.09.2021
10:30

17. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst
Prädikantin Isolde Zimmer

Marienstiftskirche

Monatsspruch Oktober Lasst uns aufeinander achthaben und einander 
anspornen zur Liebe und zu guten Werken. Hebräer 10, 24 

So. 03.10.2021
10:30

Erntedank – Tag der deutschen Einheit
Gottesdienst  
Pfarrerin Grohmann

Marienstiftskirche

Aufgrund der jeweils geltenden Pandemie- 
maßnahmen kann es zu Änderungen kommen!
Bitte beachten Sie die kirchlichen Nachrichten  
im Licher Wochenblatt.
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So. 03.10.2021 14:00 Erntedank-Gottesdienst 
Pfarrerin Grohmann

Kirche Nieder-Bessingen

So. 10.10.2021
10:30

19. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst mit Taufen 
Pfarrerin Grohmann 

Marienstiftskirche

So. 17.10.2021
09:30  

20. Sonntag nach Trinitatis
Gottesdienst 
Pfarrer Neumeier

Kirche Nieder-Bessingen

10:30 Gottesdienst mit Taufe
Pfarrer Neumeier

Marienstiftskirche

So. 24.10.2021
10:30

21. Sonntag nach Trinitatis 
Gottesdienst  
Pfr. i. R. Gerd Schenk

Marienstiftskirche

So. 31.10.2021
09:30

22. Sonntag nach Trinitatis – Reformationstag
Reformations-Gottesdienst 
Pfarrerin Lang

Kirche Nieder-Bessingen

10:30 Reformations-Gottesdienst 
Pfarrerin Lang

Marienstiftskirche

Monatsspruch Nov. Der Herr aber richte eure Herzen aus auf  
die Liebe Gottes und auf das Warten auf Christus. 2. Thessalonicher 3, 5 

So. 07.11.2021
10:30

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
Gottesdienst 
Pfarrer Neumeier

Marienstiftskirche

Di. 09.11.2021 18:00 Andacht und Mahnwache  
zum Gedenken an die Pogromnacht 1938 
Pfarrerin Grohmann

Marienstiftskirche

So. 14.11.2021
10:30

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr  
Gottesdienst  
Pfarrerin Grohmann

Marienstiftskirche

Mi. 17.11.2021
19:00

Buß- und Bettag
Andacht  
mit Stationen zum Betrachten 
Pfarrerin Barbara Lang

Marienstiftskirche

So. 21.11.2021
09:30

Ewigkeitssonntag 
Gottesdienst
Pfarrerin Lang

Kirche Nieder-Bessingen
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So. 21.11.2021 10:30 Ewigkeitssonntag
Gottesdienst
musikalische Gestaltung Marienstiftskantorei 
Pfarrerin Lang

Marienstiftskirche

Sa. 27.11.2021 16:00 vor dem 1. Advent
Gottesdienst zum Aufstellen des Adventsbaumes
Pfarrer Neumeier

Gemeindehaus  
Nieder-Bessingen

So. 28.11.2021 10:30 1. Advent
Gottesdienst mit Taufen
Pfarrer Neumeier

Marienstiftskirche

Monatsspruch Dez. Freue dich und sei fröhlich, du Tochter Zion!
Denn siehe, ich komme und will bei dir wohnen, 
spricht der HERR. Sacharja 2, 14 (L)

So. 05.12.2021 10:30 2. Advent
Gottesdienst 
Pfarrerin Grohmann

Ev. Marienstiftskirche

Tau�ermine  
  sonntags, jeweils um 10:30 Uhr

  19.09. Pfarrerin Lang
  10.10 Pfarrerin Grohmann
  17.10. Pfarrer Neumeier
  28.11. Pfarrer Neumeier
  12.12. Pfarrerin Lang
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Ev. Marienstiftsgemeinde Lich

Pfarrerin Barbara Lang
Fröbelstr. 4, 35423 Lich, Telefon: 3666
pfrin.lang@marienstiftskirche.de

Pfarrerin Sylvia Grohmann
Ringstraße 2, 35423 Lich, Telefon: 6593870
sylvia.grohmann@ekhn.de

Pfarrer Lutz Neumeier
Paul-Gerhardt-Str. 3, 35423 Lich, Telefon: 2313
pfr.neumeier@marienstiftskirche.de

Kantor Christof Becker
Am Wall 24, 35423 Lich, Telefon: 665434
becker@marienstiftskirche.de

Küsterin Petra Albohn
Am Wall 24, 35423 Lich, Telefon: 8084590
albohn@marienstiftskirche.de

Gemeindepädagogin Claudia Dörfler 
Telefon: 63801
doerfler@marienstiftskirche.de

Ev. Kirchengemeinde Nieder-Bessingen

Pfarrer Lutz Neumeier
Paul-Gerhardt-Str. 3, 35423 Lich, Telefon: 2313
pfr.neumeier@niederbessingen.de

Küsterin Heidi Quadrizius
Vordergasse 11, 35423 Lich, Telefon: 668457
quadrizius@niederbessingen.de

Gemeindebüro:

Corina Schöps, Andrea Senkbeil
Am Wall 24, 35423 Lich
Telefon: 06404 62849, Fax: 06404 64828
info@marienstiftskirche.de

Mo, Di, Do, jeweils 10:00 bis 12:00 Uhr
www.marienstiftsgemeinde-lich.de

Bankverbindung:
IBAN: DE315139 0000 00741111 06
BIC: VBMHDE5F




